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Einheimische Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung

Neophyt: Exot, nicht heimische Pflanze

Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Waldkirch:

E-Mail: jessica.kurer@waldkirch.ch

Tel: 058 228 79 19

Goldruten
Solidago canadensis/Solidago gigantea

Blütezeit: Juli-September/August-Oktober

Standort: Waldlichtungen, Böschungen, Streue

Höhe: bis 2.5 m/bis 1.2 m

Eingeführt aus: Nordamerika

Die Goldruten wurden als Zierpflanzen eingeführt.

Mittels Rhizome und zahlreichen flugfähigen Samen

verwildern sie leicht und bilden grosse, dominante

Bestände. Durch Lichtentzug verhindern sie die Kei-

mung einheimischer Pflanzen und verdrängen sie

dadurch.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-

zungsverordnung). Pflanzen ausreissen oder vor Sa-

menbildung zurückschneiden. Mit Wurzeln und Aus-

läufern entsorgen (nicht im Kompost und Grüngut).

Ein wiederholter Schnitt vor der Blüte schwächt die

Rhizome und der Bestand wird zurückgedrängt.

Kleiner Odermennig
Agrimonia eupatoria

Dunkle Königskerze
Verbascum nigrum

Echtes Johanniskraut
Hypericum perforatum


